
    
 
 

P r o t o k o l l 
 

der  2. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Wohnungswesen 
der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

am 9. April 2002  
 
 
Beginn:  16:30 Uhr                 Ende: 17:45 Uhr 
 
Anwesende:   siehe Anwesenheitsliste 
 
         
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ausschussmitglieder. 
   
TOP 1   Bürger-Frage-Viertelstunde 
 

Anfragen gemäß § 18 GO BVV liegen nicht vor.  
 
TOP 1 a  Projekt “Servicebüro” an der Albrechtstraße 34 in Steglitz 
 
BzStR Laschinsky stellt  Frau Rogalski - Projektkoordinatorin – und Herrn Patscha - 
Projektleiter - aus dem  “Servicebüro an  der Albrechtstraße 34” vor. Sie geben  einen 
Überblick über ihre  Arbeit im Servicebüro regionale Wirtschaftsförderung, das der Be-
zirk gemeinsam mit dem Arbeitsamt Berlin Südwest im Mai 2001 initiiert hat. Durchge-
führt wird das Projekt vom Beschäftigungsträger BBJ Service gGmbH. Das Steglitzer 
Vorhaben soll gezielt die geschäftlichen Subzentren jenseits der Schloßstraße stärken. 
Es wurde ein Konzept erarbeitet, um die Einzelhandelsorte an der Albrechtstraße, am 
Steglitzer Damm und an der Bismarckstraße besser zu vermarkten. Es unterstützt die 
bereits aktiven, aber auch die sich im Aufbau befindenden Interessengemeinschaften 
und fördert so die Kooperation der Gewerbetreibenden untereinander. Das Projekt 
beteiligt sich an Kunden bindenden und Neukunden werbenden Aktionen. Es wird ver-
sucht, das dadurch dem Trend der Abwanderung von Gewerbetreibenden und kauf-
kräftigen Schichten aus der Bevölkerung entgegengewirkt werden kann, Arbeitsplätze 
erhalten und neue Arbeitsplätze geschaffen werden können.  
 
Im Anschluss an die Ausführungen werden Fragen wie, ist  ein Projekt in Zehlendorf  
geplant, wie erfolgt die Verteilung des Branchenführers, wie viele Geschäfte gehören 
in diesen Bereich und einheitliche  Öffnungszeiten, von Frau Rogalski und Herrn Pat-
scha beantwortet. 
  
TOP 2   Bericht aus dem Bezirksamt   

  
BzStR Laschinsky berichtet über 
 
- die derzeitige Haushaltssituation in den Fachbereichen Wirtschaft, Wohnen und   

Veterinärwesen/ Lebensmittelaufsicht. 
 
- eine Nachzahlung von rd. 22.800 € auf die Gewerbesteuer und Vermögenssteuer  
     1995 – 1998. 
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- “Vivico” – Projektentwicklung Lichterfelde Süd 
Die Betriebsbefragung in Lichterfelde Süd hatte drei Ziele: 
. die ansässigen Mieter über den Stand der Planungen und einen möglichen Bau-   
  beginn für 2003 zu informieren, 
. die derzeitige Situation der Betriebe zu erheben, 
. die Perspektive der Betriebe zu diskutieren, die aus der geplanten Gebietsver-  
  änderung resultiert. 
Da die einzelnen Betriebe sehr unterschiedlich sind, wurden drei Gruppen gebildet: 
unproblematische Betriebe, veränderungsbereite Betriebe und existenzbedrohte 
Betriebe, woraus sich für die Eigentümerin unterschiedlicher Handlungsbedarf ab-
leiten lässt. 
 

-    über 13 Anträge für  Unabkömmlichstellung für Wehrpflichtige und Zivildienstlei-  
       stende  
 
Termine / Veranstaltungen:  
 
- 17.4.2002 BEWOGE in Sachen Bierpinsel 
 
- 18.4.2002 Stipendium-Übergabe aus der Dillan-Stifung an  einen Lehrling,     
                                zur  Förderung strebsamer,  mittelloser junger Menschen in den          
                                ersten Jahren ihrer Ausbildung für einen Handwerksberuf 
 
- 11.05.2002 100 Jahre Bahnhof Nikolassee (gemeinsam mit der S-Bahn und 

ortsansässigen Gewerbetreibenden)  
 
- 24.-26.05.02 Deutsche Gründer- und Unternehmertage (Kongressmesse für 

mehr Selbständigkeit und Unternehmertum) – Stand der bezirkli-
chen Wirtschaftsberater 

 
- 25.05.2002 Budenzauber Steglitzer Damm (gemeinsam mit Shop an Shop) 
 
- 01.06.2002 Aktionstag Wochenmarkt Steglitzer Damm (Zeitraum Steglitzer 

Woche) 
 
- 01.06.2002 45 Jahre Verkehrsschule Steglitz (Zeitraum Steglitzer Woche) 
 
 
TOP 3   Antrag der SPD-Fraktion  - Drs.-Nr. 124/II 
 “Geschäftsöffnungszeiten in der Schloßstraße” 
 
Frau BV Birth (SPD)  begründet den Antrag. Die CDU-Fraktion hat noch  Beratungs-
bedarf und bittet um Vertagung des Antrages. Dem wird zugestimmt. 
 
TOP 4   Verschiedenes 

   
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.  
 
Berlin,  den 12. April 2002  
     
Vorsitzender: BV Müller 
Schriftführer:  BV Kühnast 
Protokoll: Reyer 


